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Unser Lebensraum, das Oberbergische Land, soll seine bisherige Lebensqualität behalten. 
Gerade für Frauen, Mädchen, Jungen und Jugendliche ist Gewaltfreiheit ein wesentliches 
Merkmal von Lebensqualität. 
 
Dem allgemein feststellbaren Trend zu mehr Gewalt und Gewaltbereitschaft gilt es, konsequent 
und mit allen Mitteln gemeinsam entgegenzutreten. Zu diesem Zweck entstand das 
 

 
 
Die Arbeit des Netzwerkes ist es: 
 
einen regelmäßigen Informations- und Erfahrungsaustausch zu praktizieren, indem aktuelle 
Konfliktsituationen und Problemstellungen erfasst und analysiert werden. Aus dieser Analyse 
heraus werden gezielt Maßnahmen, Projekte und Aktionen geplant, die der Gewaltbedrohung 
von Frauen, Mädchen, Jungen und Jugendlichen im Oberbergischen Kreis entgegenwirken. 
 
Da die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus verschiedenen Institutionen im Kreisgebiet 
kommen, wird die institutionsübergreifende Zusammenarbeit weiter intensiviert. 
 
 
Beratung und Hilfe bekommen Sie von den Beteiligten  am Netzwerk: 
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Wenn Sie mit Gewalt 


in Berührung kommen, 
sind wir für Sie da! 
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Die Jugendämter 
der Stadt Radevormwald 
der Stadt Wipperfürth 
der Kreisverwaltung   
der Stadt Gummersbach  
der Stadt Wiehl 

Der WEISSE  RING   
Gemeinnütziger Verein zur 
Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten e.V. 

Kreispolizeibehörde Gummersbach 
Kommissariat Kriminalitätsvorbeugung 

Die 
Gleichstellungsbeauftragten 
der Kreisverwaltung 
der Städte und Gemeinden 

Das Gesundheitsamt 
des Oberbergischen 
Kreises 

Das Caritas Frauenhaus 
Oberberg 

Die Koordinatorin für 
Gesundheitserziehung und 
–förderung beim Schulamt 
für den Oberbergischen 
Kreis 

Nina + Nico  
Verein zur Beratung von 
Frauen, Mädchen/Jungen e.V. 

Hoffnung e.V. 
Verein gegen Gewalt 
und sexuellen 
Missbrauch an Frauen, 
Kindern und 
Jugendlichen 

Die Volkshochschulen 
des Oberbergischen Kreises und  
der Stadt Gummersbach 

Katholische Beratungsstelle 
für Ehe-, Familien- und 
Lebensfragen, Gummersbach 

Psychologische Beratungs- 
stelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche, Wipperfürth 

Psychologische Beratungs- 
stelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche, Gummersbach 

Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe-, 
Familien- und Lebensfragen, Waldbröl 

AWO Beratungsstelle für 
Familienplanung und 
Schwangerschaftskonflikte 

Diakonie Michaelshoven, 
Haus Segenborn, Angebot 
für wohnungslose Frauen 

Rechtsanwältin und 
andere interessierte und 
engagierte Personen 

Esperanza 
Schwangerschaftsberatungsstelle 
des Caritasverbandes für den 
Oberbergischen Kreis 

Dipl. Sozialarbeiterin und 
Fachberaterin für 
Psychotraumatologie 

donum vitae Oberberg e.V. 
Beratungsstelle für Schwangere und 
ihre Familien sowie Frauen im 
Schwangerschaftskonflikt 

Beratung nach dem Gewaltschutzgesetz 
Caritasverband für den Oberbergischen 
Kreis 
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Angebot 

Wenn eine Frau von ihrem Mann/Freund…misshandelt oder  
bedroht wird, dann ist das eine Straftat! Die Polizei   
kann den Misshandler für 10 Tage aus der gemeinsamen  
Wohnung verweisen. Diese Zeit kann die Frau für sich  
nutzen, um eine Entscheidung für ihr zukünftiges Leben  
zu treffen: Soll die Überlassung der Wohnung verlängert 
werden? Gibt es eine Chance für die Partnerschaft oder  
ist die endgültige Trennung unausweichlich? Was ist mit 
den Kindern (Sorgerecht, Unterhalt…)? 
Um durch diesen Dschungel an Fragen und Entscheidungen 
einen Weg zu finden, bietet der Caritasverband in den  
10 Tagen nach dem Polizeieinsatz 2 Beratungstermine an  
einem neutralen Ort an, in denen die Frau erste Infor- 
mationen und Unterstützung erhält, um ihr zukünftiges  
Leben selbstbestimmt zu gestalten.  
Die Beratungen sind für die Frauen kostenfrei. 
      
Kurzfristige Beratungstermine können telefonisch  
abgesprochen werden. 
      
      
      
      
      
      
      

�������
 Adresse Caritasverband für den Oberbergischen Kreis 
Beratung nach dem Gewaltschutzgesetz 
Talstr. 1, 51643 Gummersbach 

 Telefon 0180/500 55 32 
 Telefax 0180/500 60 19 
 E-Mail frauenberatung@caritas-oberberg.de 
 Internet www.caritas-oberberg.de (-Menschen in Krisen) 
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Ansprechpartnerin 
. 

  Maria Potthast 
Monika Csillik 

�������

Sprech- und  
Öffnungszeiten 

 Terminabsprachen und telefonische Beratung 
Mo.- Do.10.00 - 12.30 und 14.00 - 16.00       
Fr.          9.00 - 12.00  
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Zielsetzung/  
Angebote: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/ 
E-Mail: 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner-   
innen: 
 
 
Sprech- und 
Öffnungszeiten: 
 
 
 
 

Die Einrichtung soll Frauen, Männern und Jugendlichen helfen 
Probleme zu bewältigen die im Zusammenhang mit Sexualität, 
Verhütung und Schwangerschaft auftreten können. 
Mit der Frau, nicht gegen Sie. 
 

· Krisenberatung in der Schwangerschaft und bei Verdacht auf 
eine Schwangerschaft 

· Schwangerschaftskonfliktberatung 
· (Beratungsbescheinigung) 
· Beratung für Schwangere auch im Zusammenhang mit 

Pränataldiagnostik 
· Verhütungsberatung und 
· Familienplanung 
· Präventionsarbeit in z.B. Schulen 
· Vergabe von Stiftungsmitteln aus der Bundesstiftung „Mutter 

und Kind“ 
 
Die Beratung ist kostenlos, erfolgt unverzüglich und unterliegt der 
Schweigepflicht. 
 
Beratung bei der Antragstellung für Mutter – Vater – Kind – Kuren. 
Wir helfen bei der Beantragung und der Suche nach einem 
geeigneten Kurhaus. 
 
 

AWO Oberberg e.V. 
Beratungsstelle für Familienplanung und Schwangerschaftskonflikte 
Kölner Str. 173 
51702 Bergneustadt  
 
Tel.: 02261/946950 
Fax: 02261/9130422 
E-Mail: awo-oberberg.schwakobe@t-online.de 
 

 
Frau Gelfarth und Frau Chromow 
Frau Wirth ( Kuren) 
 
 
Termine nach Vereinbarung. 
Bürozeiten: täglich von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Offene Abendsprechstunde montags von 17.00 – 20.00 Uhr 
Außensprechstunde Wipperfürth 1 x wöchentlich freitags vormittags 
nach telefonischer Anmeldung unter Tel.: 02261/946950 
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Träger: Oberbergischer Kreis  
 

 
Angebot/ 
Zielsetzung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon: 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldungen: 
 
Öffnungszeiten 
des Sekretariats : 
 
 
 
 

 
Diagnostik, Beratung und Therapie bei Fragen und Problemen der 
Erziehung und Entwicklung von Kindern und Jugendlichen sowie bei 
Fragen der Partnerschaft, Trennung und Scheidung.  
      
Ziel  ist, die  Ursachen der Probleme zu erfassen  und individuell auf 
die Ratsuchenden und die jeweilige Familie abgestimmte Hilfen zur 
Bewältigung zu erarbeiten.  
      
Die Mitarbeiter/innen bieten ihre fachliche Hilfe an  
�� bei Erziehungs-  und  Entwicklungsschwierigkeiten (wie  z. B. 

Ängsten, Schlafstörungen, Aggressivität, Hemmungen, 
Einnässen, Leistungsproblemen)  

�� sowie   bei  speziellen   Problemen  (wie z. B. Essstörungen, 
sexuellem Missbrauch, Vernachlässigung und Misshandlung, 
Problemen des Sorge- und Umgangsrechts)  

�� für   Jugendliche  und  junge  Volljährige, die  eine/n 
Gesprächspartner/in brauchen bei persönlichen Problemen und 
bei Schwierigkeiten  mit Schule, Beruf, Freizeit, Freundeskreis,  
Partnerschaft,  Eltern usw.  

      
Alle Gespräche werden vertraulich behandelt. 
Die  Angebote der  Beratungsstelle sind  kostenfrei. 
 
Psychologische Beratungsstelle  

Im Baumhof 5  
51643 Gummersbach  
     
Tel. 0 22 61/88 57 10 und 88 57 11  
Fax: 02261/885713 
E-Mail: amt57@obk.de   
 
zu den Öffnungszeiten des Sekretariats persönlich oder telefonisch. 
 
Mo. – Do. 08.00 – 12.00 Uhr und14.00 – 16.00 Uhr 
Fr.             08.00 – 12.00 Uhr 
 
Beratungstermine werden individuell vereinbart. 
 
Nach der Anmeldung erhalten die Ratsuchenden einen Termin für ein 
erstes ausführliches Gespräch, in dem Möglichkeiten der Hilfe und 
das weitere Vorgehen besprochen wird. 
�
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Zielsetzung/ 
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift: 
 
 
Telefon: 
 
Telefax: 
 
E-Mail: 
 
Öffnungszeiten:  

�
Wir sind da für alle, die Rat und Unterstützung brauchen. Jede und 
Jeder kann zu uns kommen – unabhängig der Herkunft, der 
weltanschaulichen und religiösen Überzeugung.  
      
Speziell für Frauen bieten wir an  :  
�� Einzelberatung in Lebensfragen  
�� Paarberatung (allein oder mit Partner) 
�� psychologische Beratung in Schwangerschaftskonflikten 
�� Erziehungsberatung / Elternkurse 
�� Beratung und psychologische Betreuung bei Gewalterfahrungen 

(sexueller Missbrauch, körperliche/seelische Gewalt in der 
Partnerschaft...) 

�� Einzel- und Gruppensupervision in beruflichen Problemlagen 
 

für Kinder:   
�� Gruppe für Trennungs- und Scheidungskinder  
�� Spieltherapie 
      
für Erwachsene:  
�� Einzelberatung  
�� Paarberatung  
�� Familienberatung 
�� Trennungs- und Scheidungsberatung  
�� wechselnde Gruppenangebote 
�� Supervision 
 
 
 

Albert-Schweitzer-Weg 1 
51545 Waldbröl   
 
0 22 91/40 68 
 
0 22 91/90 08 16 
 
beratung.hausfueralle@ekagger.de 
 
Telefonische oder persönliche Anmeldung im Sekretariat  
montags bis freitags         08.00 Uhr - 12.00 Uhr  
                                         14.00 Uhr - 18.00 Uhr  
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Zielsetzung/ 
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon:   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sprech- und 
Öffnungszeiten � 

�
Für       
�� Familien,  die  sich  in  Erziehungsfragen verunsichert fühlen  
�� Mütter und Väter, die mit ihren Beziehungen nicht mehr klar 

kommen  
�� Familien, in denen Kinder – auch Säuglinge und Kleinkinder -  

durch Probleme auffallen   
�� Familien,  die  von Trennung  und Scheidung bedroht oder 

betroffen sind  
�� Alleinerziehende  
�� Jugendliche und junge Erwachsene (bis 27 Jahre),  die mit sich 

selbst  oder anderen Schwierigkeiten haben 
�� Fachkräfte, die mit Familien, Kindern und Jugendlichen oder auch 

mit Säuglingen und Kleinkindern arbeiten  
      
In Form von  
�� Familienberatung/-therapie  
�� Paarberatung/-therapie  
�� Einzelberatung/-therapie  
�� Entwicklungspsychologische Beratung von Familien mit 

Säuglingen und Kleinkindern 
�� Fachberatung/Supervision  
�� Gruppen  
 
51688 Wipperfürth, Herbstmühle 3  
 
Außenstellen:  
Im Caritashaus    Im Rathaus 
Hohenfuhrstr. 16    Borromäusstr. 1 
42477 Radevormwald    51789 Lindlar  
 
Das Team der BeraterInnen steht unter Schweigepflicht und ist zu 
erreichen unter: Tel.: 02267/3034, Fax: 02267/5885 
Email: eb.wipperfuerth@t-online.de 
Sie können sich vorab auch informieren auf unserer  
Homepage: www.beratung-in-wipperfuerth.de. 
Dort ist auch Online-Beratung  ganz anonym möglich. 
 
Mo – Fr  08:00 – 12:30 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 
Offene Sprechstunde : Donnerstags 15:00 – 17:00 Uhr 
„Baby im Blick“  – Sprechstunde: Mittwochs 10:00 – 12:00 Uhr 
 
Die Beratungsgespräche sind kostenfrei, Termine nach Vereinbarung. 
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Zielsetzung 
/Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/  
E-Mail:   
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartneri
nnen: 
 
Termine/Sprech- 
und 
Öffnungszeiten:  

Frauen, die von ihrem Mann, Freund, Familienangehörigen … 
körperlich und/oder seelisch bedroht oder misshandelt werden, 
können zusammen mit ihren Kindern im Frauenhaus Schutz und 
Unterstützung finden. 
Das Frauenhaus bietet: Wohnmöglichkeit (Appartement mit 
Küchenzeile, Dusche, WC), Gemeinschaftsräume, Schutz, 
Informationen, Beratung, konkrete Hilfe bei Behördengängen etc.. Die 
Verantwortung für sich selbst und für die Kinder bleibt natürlich bei 
den Frauen. Die Mitarbeiterinnen unterstützen die Frauen bei der 
Klärung ihrer Situation, bei der Entscheidungsfindung und der 
Zukunftsplanung. 
 
Die Adresse des Frauenhauses muss zum Schutz der Frauen und 
Kinder geheim bleiben. 
 
Frauen, die den Schutz des Hauses suchen, können rund um die Uhr 
anrufen. Die Mitarbeiterinnen machen einen Treffpunkt aus, von wo 
die Schutzsuchende abgeholt wird. 
 
Es besteht die Möglichkeit einer Beratung an neutralen Orten, z. B. im 
Caritasverband in Gummersbach. 
 
Caritasverband für den Oberbergischen Kreis 
Frauenhaus 
Talstr. 1, 51643 Gummersbach 
 
Tel.: 0180 / 5005532  
Fax: 0180 / 5006019 
E-Mail: frauenhaus@caritas-oberberg.de 
Internet: www.caritas-oberberg.de (-Menschen in Krisen) 
 
Maria Potthast, Monika Csillik, Ute Oemmelen 
 
 
Terminabsprachen und telefonische Beratung 
Mo. – Do.  10.00 – 12.30 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr 
Fr.   9.00 – 12.00 Uhr  
 
 
. 
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Zielsetzung/  
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/ 
E-Mail: 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner/
in: 
 
 
 
 
Sprech- und 
Öffnungszeiten: 
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Unser Angebot richtet sich an Frauen in besonderen sozialen 
Schwierigkeiten gem. §§ 67 – 69 SGB XII, die hier Aufnahme und 
Unterstützung erfahren. . Die Außenwohngruppe von Haus Segenborn 
bietet Platz für 6 Frauen und liegt im Stadtzentrums von Waldbröl. Sie 
können sich an uns wenden, wenn 
 

�� Sie keine eigene Wohnung haben. 
�� der Erhalt Ihrer Wohnung gefährdet ist. 
�� Sie Unterstützung bei der Entwicklung neuer Lebensperspektiven 

brauchen. 
�� Ihre Existenz nicht gesichert ist. 
�� Sie Hilfe und Unterstützung im lebenspraktischen Bereich 

benötigen. 
�� Sie Hilfestellung bei der Berufsausübung und Arbeitsaufnahme 

brauchen. 
�� Sie fachlicher Unterstützung bei der Verwirklichung Ihrer 

persönlichen Ziele bedürfen. 
 

Arbeitsformen: 
�� klientenzentrierte Betreuung unter Beachtung systemischer und 

frauenspezifischer Realitäten 
�� soziale Einzelfallhilfe und Gruppenarbeit 
�� tagesstrukturierende Beschäftigungsangebote 
 
Haus Segenborn 
Pulvermühle 1 
51545 Waldbröl 
 
Tel.: 02295/9180 –0 
Fax: 02295/9180 –80 
Email: Haus-Segenborn@diakonie-michaelshoven.de 
 

 
 
Frau Susanne Hahmann 
Frau Andrea Ewald 
Frau Annette Hein 
Herr Olaf Seibert 
 
 
Sie können uns über Haus Segenborn rund um die Uhr erreichen. 
 
In der Regel findet vor der Aufnahme  ein Vorstellungs- und 
Informationsgespräch statt. 
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Beratungsstelle für Schwangere 
und ihre Familien sowie Frauen im 
Schwangerschaftskonflikt   

 

 
Zielsetzung/ 
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anschrift/ 
Telefon/ 
E-Mail: 
 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner/
in: 
 
 
Sprech- und 
Öffnungszeiten: 

 
· Schwangerschaftskonfliktberatung 

         (mit Ausstellung des ges. geforderten Beratungsscheins) 
· Allgemeine Schwangerenberatung 

    (Mittelvergabe Bundesstiftung „Mutter und Kind“) 
· psychosoziale Beratung vor, während, nach Schwangerschaft 
· sexualpädagogische Prävention 

 
Wir beraten, informieren, vermitteln Hilfe, unterstützen und begleiten 
bei psychosozialen Problemen in und mit der Schwangerschaft; im 
Schwangerschaftskonflikt; bei Problemen nach Schwangerschaft, 
Schwangerschaftsabbruch, Fehlgeburt, Totgeburt; Verhütung und 
Familienplanung; Fragen zu gesetzlichen Leistungen und finanziellen 
Hilfen; Fragen zu Sexualität; Fragen zu Vergabe der Mittel aus der 
Stiftung „Mutter und Kind“; sexualpädagogische Prävention. 
 
Die Beratung ist kostenlos, unabhängig von Konfession oder 
Staatsangehörigkeit, unterliegt der Schweigepflicht und kann auf 
Wunsch auch anonym erfolgen. 
 
donum vitae Oberberg e.V. 
Beratungsstelle für Schwangere und ihre Familien, sowie Frauen im 
Schwangerschaftskonflikt 
Gummersbacher Str. 17 
51645 Gummersbach 
 
Tel: 02261/816750 
Fax: 02261/816752 
e-mail:gummersbach@donumvitae.org 
 
Frau Heike Jungermann 
Frau Jutta Ringsdorf 
Frau Heike Runow (Verwaltung) 
 
Termine nach Vereinbarung 
Bürozeiten: Mo – Do: 8.30 – 12.30h;, Fr. 8.30 – 11.45h 
Außensprechstunde Waldbröl 2x monatlich Di vormittags 
nach tel. Voranmeldung unter 02261/816750 
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Caritasverband für den Oberbergischen 
Kreis e.V. 
   
 

Zielsetzung/ 
Angebote: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Anschrift/ 
Telefon/ 
E-Mail: 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartnerinnen:  
 
 

Sprech- und 
Öffnungszeiten:  

 
In der Schwangerschaftsberatungsstelle esperanza  bieten wir Ihnen 
individuelle Beratung vor, während und nach der Schwangerschaft 
an. Egal in welcher Lebenssituation Sie sind, unser Beratungs- und 
Hilfsangebot richtet sich an alle Frauen und Männer. 
Die Beratung ist kostenlos und unterliegt der Schweigepflicht. 
Unsere Schwerpunkte nach dem systemischen Beratungsansatz 
sind: 

· Hilfestellung bei Konflikten, die durch die Schwangerschaft 
ausgelöst wurden 

· Klärung bei Partnerschafts- und Eheproblemen 
· Bewältigung von Trauerprozessen nach Fehl- und 

Totgeburten und nach Abbruch 
· Fragen zur Familienplanung und zur vorgeburtlichen 

Diagnostik (wie Triple-Test; Fruchtwasseruntersuchung, etc.) 
· Fragen bei zu erwartender Behinderung des Kindes 
· Fragen bei finanziellen und rechtlichen Angelegenheiten. 

Weitere Angebote von esperanza: 
· Begleitung von Ratsuchenden bis zum 3. Lebensjahr, 

besonders bei minderjährigen Schwangeren und allein 
Erziehenden 

· Prävention im Rahmen von ergänzender Sexualpädagogik 
· Vernetzung von Vermittlungen zu bestehenden Einrichtungen 

(Frauenhaus, Mutter-Kind-Wohnen, etc.) 
· „esperanza-cafe“ in Gummersbach, Treff für allein Erziehende 
· „esperanza-Wiege“ in Gummersbach, Treff für Mütter/Väter 

mit ihrem Kind im 1. Lebensjahr 
· „cafe-mammamia“ in Wipperfürth im Haus der Familie, Treff 

für jugendliche Mütter mit ihren Kindern. 
 
 

Caritasverband für den Oberbergischen Kreis e.V. 
Schwangerschaftsberatungsstelle esperanza 
Talstr. 1 
51643 Gummersbach 
 
Tel.: 02261/3060 Zentrale oder 306-41/42 
Fax:  02261/ 306-74 
e-Mail: elfi-jungbluth@caritas-oberberg.de 
             www.esperanza-online.de 
 
Frau Heike Lukas, Frau Waltraud Pütz, Frau Elfi Jungbluth (Leiterin) 
 
Termine nach telefonischer Vereinbarung in Gummersbach. 
Sprechzeiten:          Mo – Do              9.00-15.00 Uhr  
                                Fr                         9.00-12.00 Uhr 
                                Die                       9.00–12.00 Uhr  offene  
                                                                                           Sprechstunde 
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Vertreterinnen der  
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der Städte, Gemeinden und des Oberbergischen 
Kreises 
 

 
Zielsetzung/ 
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/ 
E-Mail/ 
Ansprechpartner/
in: 
 
 
 
 
 
 

 
Gleichstellungsbeauftragte sind in jeder Stadt und Gemeinde ab 
10.000 Einwohnern und in jedem Kreis vertreten. Die 
Gleichstellungsbeauftragten beraten die Betroffenen. Sie vermitteln 
an therapeutische, psychologische und juristische Einrichtungen.  
 
Sie organisieren Informationsveranstaltungen zum Thema. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stadt Gummersbach   Stadt Wiehl 
Gleichstellungsstelle   Gleichstellungsbeauftragte 
Frau Bettina Schneider    Frau Bettina Loidl  
  
Rathausplatz 1    Schulstr. 9   
  
 
51643 Gummersbach    51674 Wiehl   
  
 
Tel.: 02261 / 87-1535   02262 / 99417  
  
bettina.schneider@stadt-gummersbach.de   b.loidl@wiehl.de 
 
 
 
Stadt Waldbröl    Oberbergischer Kreis 
Gleichstellungsbeauftragte  Gleichstellungsbeauftragte 
Frau Carmen Munoz-Berz   Frau Sabine Steller 
Theodor-Storm-Str. 6   Moltkestr. 42 
 
&'&(&
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Te.: 02291/9081-15    02261/88-1040 
 
carmen.munoz-berz@waldbroel.de  sabine.steller@obk.de 
 
 



 
 
Hoffnung e. V. 
Verein gegen Gewalt und sexuellen Missbrauch an 
Frauen, Kindern und Jugendlichen  
 
 

 

 
 
 
Zielsetzung / 
Angebot 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift /  
Telefon 
 
 
 
 
 
 
Ansprech- 
partnerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sprech- und 
Öffnungszeiten 
 
 
 

 
 
 
Hoffnung e. V. wurde in Bergneustadt für Bergneustadt gegründet, um beratende Hilfe für 
Frauen, Mädchen und Jungen anbieten zu können. 
 

Die Beratung ist kostenlos und absolut 
vertraulich. 
 
 
Als Beraterinnen arbeiten: 
Gitta Esch und Renate Failing 
 
 
 
Stadt Bergneustadt 
Kölner Straße 256 
51702 Bergneustadt 
 
Telefon: 02261 / 92054915 
 
 
 
Christa Woesler 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Bergneustadt 
 
Büro:  
Begegnungsstätte Krawinkel-Saal 
1. Stock 
 
Bürozeiten: 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 
 
 
Termine für Beratungen nach telefonischer Vereinbarung 
 
 
 
 
ab 01. April 2006  
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Zielsetzung/ 
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/ 
Ansprechpartner/
in: 
 
 
 

   
�� Beratung und Unterstützung zum Schutz gegen Gewalt in der 

Familie 
�� Mitwirkung in gerichtlichen Verfahren 
�� Vermittlung, Begleitung zur Polizei, Schutzeinrichtungen oder zum 

Frauenhaus 
�� Beratung über die rechtlichen Möglichkeiten und Vermittlung an 

Stellen wie Gericht, Rechtsanwalt, Krankenhaus, Arzt, 
psychologische Beratungsstellen, WEISSER RING usw. 

�� Gegebenenfalls weiterführende Beratung und Unterstützung im 
Rahmen des Kinder- und Jugendhilfegesetzes. 

 
 
 
Oberbergischer Kreis Stadt Gummersbach 
Jugendamt   Jugendamt 
    Frau Röhrich  Frau Brambach 
Am Wiedenhof 5  Rathausplatz1  
      
51643 Gummersbach 51643 Gummersbach 
 
Tel.: 02261 / 88-5120 02261/871210          871208 
    E-Mail: iris.roehrich@stadt-gummersbach.de 
                Heike.brambach@stadt-gummersbach.de 

 
Stadt Wiehl   Stadt Radevormwald 
Jugendamt   Jugendamt 
Frau Loidl   Pädagogischer Dienst 
Schulstr. 9    Kaiserstr. 140 
 
&'+-(
)��	�
 
 (.(--
/���0���$���

 
Tel.: 02262/99417  Tel.: 02195/68045-41 
 
Stadt Wipperfürth 
Jugendamt 
Bezirkssozialarbeit 
Wupperstr. 12 
 
51688 Wipperfürth  
 
Tel.:02267/64-502 
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Zielsetzung/ 
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten 
des Sekretariats:
  

 
Ob  wir allein leben oder  in einer Partnerschaft, immer wieder stoßen 
wir an unsere  Grenzen,  geraten  in Krisen  und  Konfliktsituationen. 
 
Dies belastet und bedeutet zugleich oft auch eine Chance zur 
Neuorientierung. Wenn eigene Bemühungen nicht ausreichen, kann 
das persönliche Gespräch in einer vertrauensvollen Atmosphäre  
weiterhelfen.  
      
Wir beraten Erwachsene, einzelne und Paare in den verschiedensten 
Lebens-, Familien- und Partnerschaftsfragen.  
 
Unsere Beratungsstelle  können Sie unabhängig von Ihrer 
Weltanschauung, Religions-  oder Konfessionszugehörigkeit in 
Anspruch nehmen.  
      
      
Katholische Beratungsstelle  
für Ehe-, Familien- und  Lebensfragen 
Hömerichstr. 7  
51643 Gummersbach  
     
mit Außenstelle in  Wipperfürth   
      
Telefon  0 22 61 - 2 77 24  
Fax  0 22 61 - 40 5742 
E-Mail: info@efl-gummersbach.de 
Internet: www.efl-gummersbach.de 
 
     
  
     
 
Termine müssen telefonisch vereinbart werden. 
 
Sekretariat: 
Mo., Di., Mi.,   08.00 - 11.30 Uhr  
Do.                 15.00 - 17.30 Uhr  
Fr.    08.00 – 10.30 Uhr 
 
Auch  über Anrufbeantworter.  Wir rufen baldmöglichst zurück.��
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Zielsetzung/  
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/ 
Kontaktperson: 
 
 
 
 

- Erstberatung der Opfer von Straftaten  
- Vermittlung von Kontakten zu Ansprechpartnern für 

Soforthilfen, zur Sicherstellung von 
Entschädigungsansprüchen sowie Betreuung und 
Begleitung 

- Kooperation mit Trägern des Opferschutzes und der 
Opferentschädigung 

- Beschulung und Sensibilisierung von Polizeibeamtinnen 
und Beamten, die im Rahmen ihrer dienstlichen Tätigkeit 
Kontakt mit Opfern häuslicher Gewalt und/oder 
herausragender Straftaten haben 

- Informationsveranstaltungen für Schülerinnen und Schüler, 
Eltern, Pädagoginnen und Pädagogen, Erzieherinnen und 
Erzieher, Seniorinnen und Senioren und speziellen 
Zielgruppen 

- Entwicklung von Präventionskonzepten gegen Kriminalität, 
insbesondere gegen Gewalt. 

 
 
Kreispolizeibehörde Gummersbach 
Kommissariat Kriminalitätsvorbeugung  
 
Herr Gereon Schuh  Tel.: 02261/8199-880 
Herr Alfred Bonner  Tel.: 02261/8199-881 
    Fax: 02261/8199-809 
 
Hindenburgstr. 40 
51643 Gummersbach 
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Verein zur Beratung von Frauen,  
Mädchen/Jungen e.V. 
 

 
 
Zielsetzung/ 
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/ 
E-Mail: 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner-
innen : 
 
 
 
 
 
 
Sprech- und 
Öffnungszeiten: 

 
Zweck des Vereins ist  

- psychosoziale Unterstützung von Mädchen/Jungen und 
Frauen durch Prävention und Hilfestellung besonders nach 
Gewalterfahrung im sexuellen Bereich; 

- Vermittlung von Rechtsberatung / psychotherapeutischer 
Beratung; 

- initiieren von Selbsthilfegruppen für Betroffene von sexueller 
Gewalt, Stalking oder ähnlichem . 

 
Der Verein arbeitet überparteilich, nicht konfessionell und parteiisch. 
 
 
 
 
Marktstr. 7A 
51643 Gummersbach 
 
Tel.: 02261/24792 
        0160/94906632 
 
 
 
 
Ute Schwengers-Henrichs  
Monica Weispfennig 
Martina Wesselmann 
 
 
 
 
 
Montag 12.30 – 16.30 Uhr und nach telefonischer Absprache 
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Zielsetzun g/ 
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/ 
E-Mail/ 
Ansprechpartner/
in: 
 
 
 
 
 
 
Sprech- und 
Öffnungszeiten: 

- Ärztliche Hilfestellung bei Verdacht auf Gewalt 
 
- Beratung und Unterstützung gegen Gewalt in der Familie 

 
- Beratung für Schwangere / Schwangerschaftskonfliktbe-

ratung, Verhütungsberatung und Familienplanung, 
Finanzielle Hilfen aus der Bundesstiftung „Mutter und Kind“ 
(siehe auch übrige Schwangerschaftskonfliktberatungen) 

 
 
 
 
 
 
 
 
Oberbergischer Kreis / Gesundheitsamt 
Am Wiedenhof 1 - 3 
51643 Gummersbach 
 
Ärztlicher Dienst  
Tel.: 02261/885305 
 
Soziale Dienste / Schwangerschaftskonfliktberatung 
Tel.: 02261/885333 
 
 
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Mo. – Do. 13.00 – 16.00 Uhr 
 
und nach Vereinbarung  
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Zielsetzung/ 
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/ 
E-Mail/ 
Ansprechpartner/
in: 
 
 

 
Die Koordinatorin  arbeitet schulformübergreifend als Koordinatorin 
für Gesundheitserziehung und -förderung am Schulamt des 
Oberbergischen Kreises. 
Kinder leben in Schulen; suchen sie Hilfe, bieten sich in der 
„Gesunden Schule“ Sprechanlässe, Vermittlung und Begleitung. 
Die ausgebildeten Beratungslehrer/innen und Frau Bleicker stehen 
als Ansprechpartner/innen zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
Konrad-Adenauer-Hauptschule 
Frau Ulrike Bleicker 
Mühlenberg 1 
 
51688 Wipperfürth 
 
ulrikebleicker@yahoo.de 
 
Tel.: 02267/88730 
 
außerdem 
 
Schulamt des Oberbergischen Kreises 
Am Wiedenhof  15 
 
51643 Gummersbach 
 
Tel.: 02261 / 88-4028 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- 20 - 

$!� ��!
��
����		
���	����������
���	�����	
 

Zielsetzung/  
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/ 
E-Mail: 
 
 
Ansprechpartner/
in: 
 
 

Die Volkshochschule Oberbergischer Kreis bietet Kurse in den 12 Städten und 
Gemeinden des Oberbergischen Kreises an: unter anderem Integrationskurse nach 
dem Zuwanderungsgesetz, Eltern-Kind-Angebote zur Unterstützung einer 
gewaltfreien Erziehung, Begabtenförderung und Gewaltprävention: 
Selbstsicherheitstrainings für Frauen sowie die 
Emanzipatorische Jugendarbeit  „em-jug “ in Zusammenarbeit mit der 
Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis, Dachverband der Polizeisportvereine 
NRW/Deutschland, International Police Assoziation, u. a.. Sie buchen über 
www.em-jug.de qualifizierte Trainer/-innen für einzelne Trainings sowie 
Stufenprojekte (ein Jahrgang) und Schulprojekte (gesamte Schule). 
 
1. Mut tut gut- Trainings für Vorschul- und Grundschulkinder  setzen sich 

grundsätzlich mit dem Neinsagen auseinander: zu Drogen, Gewalt, Mutproben, 
Erpressung, "komischen" Berührungen, Pausenbrot "tauschen", Mobbing etc. 
Jungen und Mädchen haben in diesen Trainings die Möglichkeit, 
Konfliktbewältigungsstrategien spielerisch zu üben.  

 
2. Die Trainings für die Jugendlichen  sind ein geschlechtsspezifisches Konzept: 

Selbstsicherheitstraining für Mädchen und Konflikttrainings für Jungs. Ziel ist, 
weder Opfer noch Täter zu werden.  

 
3. Eltern informationen und Elternseminar leiten an, wie die Ziele der Prävention in 

Erziehung integriert werden können. 
 
4. Primärprävention: Qualifizierungen zur Durchführung von den 

Selbstsicherheitstrainings für Mädchen/Frauen und Konflikttraining für Jungs 
sowie Mut tut gut – Prävention für Kinder werden jedes Semester durchgeführt. 
Sekundärprävention: Qualifizierungen  zur Durchführung des Anti-Gewalt-
Trainings für Schüler (AGTS), die nur schwer oder nicht in der Lage sind, sich 
an Regeln zu halten, die sich bereits sozialauffällig bzw. delinquent verhalten, 
werden ebenfalls angeboten. Die Qualifizierung Anti-Gewalt-Training versetzt in 
die Lage, mit Gruppen und Einzelnen Interventionsmöglichkeiten anzuwenden. 

Alles was zur Durchführung von Trainings notwendig ist wird vermittelt, dadurch 
ist keine Vorbildung notwendig. Werden sie Trainer/in und unterstützen Sie die 
Gewaltprävention. 

Volkshochschule Oberbergischer Kreis 
Mühlenbergweg 3 
51645 Gummersbach  
 
Kursangebote : (02261)81900, info@vhs.oberberg.de, www.vhs.oberberg.de 

 
Gewaltprävention „em-jug“ :  
Information und Buchungen:  www.em-jug.de 
 
Beratung: Monika Büttner  
(02261)819026, monika.buettner@vhs.oberberg.de   
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Zielsetzung/  
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/ 
E-Mail: 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner/
in: 
 
 
Sprech- und 
Öffnungszeiten: 

Die Volkshochschule Gummersbach bietet unterschiedliche Kurse 
und Seminare für Eltern mit Kindern an. 
Ziel ist es, Eltern bei einer gewaltfreien Erziehung zu unterstützen 
und sie im Erziehungsalltag mit den zu bewältigenden Anforderungen 
zu begleiten. 
Parallel dazu werden Angebote für Kinder vermittelt, die diese in ihrer 
Entwicklung (Motorik, Sprachentwicklung, Sinneswahrnehmung etc.) 
unterstützen und fördern.  
Auch Großeltern und Alleinerziehende sind herzlich willkommen! 
 
 
 
 
 
 
 
Volkshochschule Gummersbach 
Rathausplatz 1 
51643 Gummersbach 
Tel.: 02261/87540 Fax: 02261/876537 
email: info@vhs-gm.de 
Internet: http://www.vhs-gm.de 
 
 
 
Volkshochschule Gummersbach 
Tel.: 02261/871536 und 02261/871537 
  
 
Montag –Mittwoch   8.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr 
Donnerstag            8.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
Freitag                     8.00-12.00 Uhr 
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Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftate n e.V. 
 

 
Zielsetzung/ 
Angebot: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift/ 
Telefon/ 
E-Mail: 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der WEISSE RING hat es sich zur Aufgabe gemacht, Menschen zu 
helfen, die durch eine vorsätzliche Straftat (z.B. sexuelle Gewalt 
gegen Kinder) unverschuldet in Not geraten sind.  
 
Neben dem menschlichen Beistand und der persönlichen Betreuung 
nach der Tat, leistet er Hilfestellung im Umgang mit Behörden und 
begleitet die Opfer zu Gerichtsterminen.  
 
Der WEISSE RING stellt einen Beratungsscheck für eine kostenlose 
Erstberatung bei einem frei gewählten Anwalt zur Verfügung, 
übernimmt ggf. weitere Anwaltskosten und unterstützt 
Erholungsmaßnahmen für die Betroffenen und ihre Familie. 
 
 
 
 
Außenstelle Oberbergischer Kreis 
Peter Weins 
Weiherplatz 3 
 
51674 Wiehl 
 
Tel.: 02262/751169 
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Anschrift/  
Telefon/ 
E-Mail: 
 
 
 
 
 
 

Frau 
Annedore Reich-Brinkmann 
Marktplatz 8 
51688 Wipperfürth 
Tel.: 02267/1060 
Fax: 02267/5958 
www.reich-brinkmann.de 
Rechtsanwältin 
 
Frau 
Heike Veit 
Hauptschule Bergneustadt 
Goethestr. 17 
51702 Bergneustadt 
Tel.: 02261/2902318 
Dipl. Sozialarbeiterin 
Fachberaterin für Psychotraumatologie 
 
Frau Alexandra Michael-Szonn 
Abteilungsleitung Sozial- und Gesundheitswesen 
Berufskolleg Oberberg in Wipperfürth 
Ringstr. 42 
51688 Wipperfürth 
Tel.: 02267/887950 
Fax: 02267/88795-25 
E-Mail: alexandra.michael-szonn@bkowipp.de 
www.berufskolleg-wipperfuerth.de 
 
Herr Bernd Dilley 
Praxis für Kinder- und Jugendmedizin 
51789 Lindlar 
 
Frau Heike Wedemeyer 
Familienzentrum „Arche“ 
51709 Marienheide 
 
Frau Angela Steeger 
St. Angela-Gymnasium 
51688 Wipperfürth 
 
Frau Susanne Moke und 
Frau Birgit Chulek 
Kindergarten „Spatzennest“ 
51789 Lindlar 
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